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Zitat

Original von Mikael
Das kling aber sehr nach Verschwörungstheorie. Wer sind denn die, "die die
Errungenschaften unserer sozialen Marktwirtschaft vernichten wollen"? Die Banker?
Oder die Kommunisten?

Ich sehe schon, du willst es halt glauben, dass die pöse pöse Marktwirtschaft was Schlechtes
ist. Ich bin vom Gegenteil überzeugt, da brauchen wir gar keine Diskussion anfangen...

Zitat

Original von Mikael
Und noch was: "Soziale Markwirtschaft" heißt nicht, dass man konsequent Verluste
sozialisiert, wie es die Banken gerade getan haben. Was soll denn sonst eine Staats
bürgschaft? Warum bürgt nicht eine Bank für die andere? Das wäre marktwirtschaftlich.

Vollkommen richtig. Doch wie hier schon einige gepostet haben: Wenn wir die Banken den Bach
runtergehen lassen, wirds übel. Und nur damit die Marktwirtschaftskritiker recht behalten, muss
das nicht sein.

Zitat

Original von Mikael
Lol, da können die ja alle Banker werden...

Oder vielleicht doch eher Beamte?...

Zitat

Original von Mikael
Die Banken haben ihre realen und potentiellen Verluste auf den Steuerzahler
abgewälzt. Was ist denn daran so schwer zu verstehen?
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Und was ist so schwer dran zu verstehen, dass das sein muss, weil wir sonst die größte
Wirtschaftskrise seit der 1923er-Hyperinflation hätten?
Und wenn es hier kracht, geht dir noch mehr verloren als nur eine Besoldungserhöhung.
Dann doch lieber so wie es jetzt läuft, so traurig das auch ist.

Viele Grüße
MN
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